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Die Länder sind zuständig für die Überwachung der
Vorschriften der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 über
das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln, des
Pflanzenschutzgesetzes (PflSchG) und der hierauf basie-
renden bundesweiten Verordnungen (Pflanzenschutz-
Anwendungsverordnung, Pflanzenschutzmittelverord-
nung, Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung) sowie
weiterführender Länderregelungen.

DieKontrollen zumInverkehrbringenundderAnwen-
dung von Pflanzenschutzmitteln werden in den Ländern
von den zuständigen Behörden als Teil der fachrechts-
bezogenen Kontrollaufgaben durchgeführt. In Kapitel 8
sind die Behörden aufgelistet, die die Verkehrs- und An-
wendungskontrollen durchführen. Daneben wirken die
Zollstellen, das Julius Kühn-Institut und das BVL bei der
Überwachung mit. Zu den Aufgaben der Länder gehören
die Festlegung länderspezifischer Kontrollschwerpunkte,
die Planung und Durchführung der Kontrollen, die Ver-
folgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten sowie
die Aufbereitung undWeiterleitung derDaten an das BVL
zurErstellung eines jährlichenBerichts auf derGrundlage
derLänderdaten.DasBVLübernimmtdie analytisch-che-
mische Untersuchung von Pflanzenschutzmittelproben,
die im Handel gezogen werden. Kontrollen bei der Ein-
fuhr von Pflanzenschutzmitteln in die EU werden vom
Zoll, in Zusammenarbeit mit den Pflanzenschutzdiens-
ten, vorgenommen.

Das Pflanzenschutz-Kontrollprogramm wird gemein-
sam vom Bund und den Ländern durchgeführt. Die Ko-
ordinierung der Arbeiten und Umsetzung der Kontrollen

erfolgt durch die Arbeitsgemeinschaft Pflanzenschutz-
mittelkontrolle (AG PMK) bzw. deren Mitarbeitern. Die
Gruppe setzt sich aus Spezialisten der Pflanzenschutz-
dienste aller Länder sowie des BVL zusammen; die Ge-
schäftsführung liegt beim BVL. Zu bestimmten Themen
gibt es zusätzliche Arbeitsgruppen. Zu den Arbeitsgrup-
pensitzungen können weitere Fachleute geladen wer-
den; so setzt sich die AG Rückstände und Analytik im
Wesentlichen aus Experten für Pflanzenschutzmittelana-
lysen zusammen. Die AG PMK hat für das Pflanzen-
schutz-Kontrollprogramm ein Handbuch erstellt, das als
Leitfaden für die praktische Durchführung der Pflanzen-
schutzkontrollen zu verstehen ist. Es beinhaltet Infor-
mationen über die verschiedenen Rechtsgrundlagen und
Kontrollbereiche, Vorgaben zu den einzelnen Prüftat-
beständen, Aussagen zum Kontrollumfang sowie Hin-
weise zur Berichterstattung. Die dort genannten Me-
thoden und Muster-Kontrollbögen dienen als Grundlage
zur Erstellung von Arbeitsanweisungen und Kontrollver-
fahren in den einzelnen Ländern. Das Handbuch wird
in regelmäßigen Abständen überprüft und den aktuel-
len, insbesondere gesetzlichen Entwicklungen angepasst.
Die aktuell gültige Fassung kann von der Internetsei-
te des BVL abgerufen werden: http://www.bvl.bund.de/
psmkontrollprogramm. Weitere Aufgaben der AG PMK
sind der regelmäßige Erfahrungsaustausch über aktuelle
Verdachtsfälle und die Kontrollpraxis sowie die Erarbei-
tung von Vorschlägen für die jährlichen bundesweiten
Kontrollschwerpunkte.

7Berichte zu Pflanzenschutzmitteln 2012, DOI 10.1007/978-3-319-02775-3_3,
© Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) 2013

http://www.bvl.bund.de/psmkontrollprogramm
http://www.bvl.bund.de/psmkontrollprogramm

	3 Organisation der Verkehrs- und Anwendungskontrolle

